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Liebe Gemeindebürgerinnen und -bürger,

kaum haben die Schulferien begonnen, sind die-
se auch schon wieder vorüber. Daher gehören die
ersten Zeilen dieses Mal unseren Erstklässlerin-
nen und Erstklässlern. Euch wünsche ich einen
besonders guten Start in das neue Schuljahr und
viel Freude bei eurem nächsten, großen Lebens-
abschnitt. Für euch, aber auch für eure Eltern,
wird sich jetzt vieles verändern. Gerade das, was
ihr in der Grundschule lernt, braucht ihr für euer
weiteres Leben jeden Tag. Lesen, Schreiben und
Rechnen sind die wichtigsten Grundlagen in un-
serem Bildungssystem.

Aber selbstverständlich wünsche ich auch allen
anderen Schülerinnen und Schülern, sowie den
Lehrkräften einen guten Schulstart. Unter stren-
gen Auflagen kann weitestgehend ein normaler
Schulbetrieb ermöglicht werden.

Unsere Kinderkrippe steht inzwischen und ist fast
voll belegt. Das zeigt ganz deutlich, wie groß der
Bedarf an Krippenplätzen in unserer Gemeinde
ist und dass wir froh sein können, die Infrastruk-
tur auf zwei mögliche Gruppen ausgelegt zu ha-
ben. Somit können wir problemlos, bei steigen-
dem Bedarf, die Container noch um eine weitere
Gruppe vergrößern. Mein persönlicher Dank gilt
an dieser Stelle den Mitarbeitern des Bauhofs
und der Wasserver- / Abwasserentsorgung. Die
Umsetzung der Maßnahme wurde seitens der Be-
hörden ausdrücklich gelobt und wird in dieser
Form als „Musterübergangslösung“ auch anderen
Gemeinden empfohlen.

Darüber hinaus befassen wir uns derzeit mit der
Planung einer Hortlösung für unsere Gemeinde.
Ab dem Jahr 2025 wird es einen gesetzlichen An-
spruch auf einen Betreuungsplatz im Grundschul-
alter geben. Aktuell bietet zwar unser Kindergar-
ten in Kirchahorn eine Schulkindbetreuung an,
diese ist allerdings inzwischen an die Aufnahme-
grenze gelangt. Zur genauen Planung, werden
wir in Kürze eine schriftliche Bedarfsabfrage star-
ten.

Es ist natürlich auch so, dass solche großen Maß-
nahmen viel Arbeitskapazitäten unserer Mitarbei-
ter erfordern. Diese Maßnahme hatte in den
Sommerferien die höchste Priorität. Mit den frei-
en Kapazitäten, können wir nun weitere Projekte
angehen. Das Bushäuschen in Eichig zum Bei-
spiel kann, nach dem die Arbeiten des Bayern-
werkes soweit beendet sind, jetzt errichtet wer-
den.

Beachtenswert finde ich die Restaurierung des
Bushäuschens in Körzendorf. Hier hat die Dorfge-
meinschaft Großes geleistet und aus dem alten
Unterstand ein wahres Kunstwerk geschaffen.

Außerdem startet Mitte September die Sanierung
des Promenadenweges. Jetzt, nachdem der gro-
ße Andrang auf den Wanderwegen langsam wie-
der abklingt, ist ein guter Zeitpunkt für den Be-
ginn der Maßnahme.

Des Weiteren beginnt in Kürze der Bau unserer
Ampelanlage in Kirchahorn. Diese sollte laut Aus-
sage des Straßenbauamtes schon vor Schulbe-
ginn fertiggestellt werden. Allerdings haben sich,

bedingt durch die Vergabe des Auftrags, ein paar
Verzögerungen ergeben. Trotzdem bin ich sehr
zuversichtlich, dass die Baumaßnahme zeitnah
fertiggestellt wird. Momentan sind wir dabei, das
Verkehrskonzept für unsere Gemeinde zu erstel-
len. Wo und wie eine Verkehrsberuhigung in den
Ortschaften Sinn macht, wird dabei ermittelt und
dann entsprechend umgesetzt.

Aus dem Kreistag kann ich berichten, dass man
sich hier stark mit der Sanierung, bzw. dem Neu-
bau des Klinikums Bayreuth beschäftigt. Für bei-
de Seiten gibt es diverse Argumente. Ich halte
einen Neubau aus heutiger Sicht für eine nicht
umsetzbare Lösung. Zum einen hat die Sanie-
rung längst begonnen und die Maßnahmen sind
mehr als nötig. Ich habe mir persönlich einen
Eindruck vor Ort gemacht und muss aus fachli-
cher Sicht feststellen, dass dies, auch im Falle ei-
nes fragwürdigen Neubaus, unumgänglich ist.
Zum anderen würde ein Neubau zudem weitere
Millionen verschlingen, die als Fördermittel erst
einmal zur Verfügung gestellt werden müssen.
Dieser gesamte Prozess kann sich bis zur Fertig-
stellung über 10 Jahre hinziehen. Es ist aus mei-
ner Sicht auch höchst fragwürdig, ob der Frei-
staat so kurzfristig überhaupt Geld für einen
Neubau zur Verfügung stellen kann. Es bleibt ab-
zuwarten wie sich die Fakten am Ende fügen
werden.

Abschließend möchte ich noch mitteilen, dass ich
einen Brief an unseren Innenminister Joachim
Herrmann, den bayerischen Staatsminister
Thorsten Glauber, an unseren Landrat Florian
Wiedemann sowie an Gudrun Brendel-Fischer
MdL und Tim Pargent MdL verfasst habe, um auf
politischer Ebene unserem Radweg von Kircha-
horn nach Oberailsfeld – im wahrsten Sinne des
Wortes – den Weg zu ebnen. Ich hoffe sehr auf
deren Unterstützung, denn ohne politische Hilfe
wird dieses Projekt wohl kaum realisiert werden
können.

Ich wünsche Euch einen schönen Spätsommer
und genießt die letzten warmen Sonnentage.

Herzliche Grüße

Euer Bürgermeister

Florian Questel
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Aus Datenschutzgründen dürfen die
Geburtstage, Goldenen Hochzeiten,
Diamantenen Hochzeiten, sowie

standesamtliche Mitteilungen nur mit
schriftlicher Genehmigung der Betroffenen

bekanntgegeben
werden.

Herzlich willkommen heißen wir unsere neu
geborenen Mitbürgerinnen und Mitbürger in
der Gemeinde Ahorntal:

Frederik Kroll, Zauppenberg
Aron Zimmer, Freiahorn

Die kleinen, neuen Ahorntaler bekamen von
unserem Jugendbeauftragten Alexander
Brendel ein Willkommensgeschenk,
bestehend aus einem bedruckten
Schmusetuch, einer Spieluhr, einem
Gutschein vom Einkaufsmarkt Ahorntal, sowie
einer Packung Windeln und einer Ahorntal-
Tasche, um ihnen die ersten Tage und
Wochen in unserer Gemeinde so schön wie
möglich zu gestalten.

Herzlich gratulieren möchten wir natürlich auch
den stolzen Mamas und Papas und wünschen
ihnen alles erdenklich Gute!

Standesamtliche Meldungen:
Eheschließungen:

02.07. Franziska Nehring und
Johannes Richard Roppelt,
Reizendorf 46

03.07. Stefanie Katharina Brendel und
Christian Holl, Volsbach 50

03.09. Paulina Gebhardt und
Maximilian Opel, Hohbaumweg 6,
Kirchahorn

Sterbefälle:

18.07. Maria Greller,
Freiahorn 3, 95491 Ahorntal
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Arzt vor Ort:
Dr. med. Michael Hofmann
℡: 09202 833
Hohbaumweg 22, 95491 Ahorntal

Allgemeiner ärztlicher Notdienst:
℡: 116 117

_________________

Apotheke
Sophien-Apotheke
℡: 09202 1700
Kirchahorn 55, 95491 Ahorntal

_________________

Einkaufsmarkt & Postfiliale
Kirchahorn 55
℡: 09202 9719249
Öffnungszeiten:

Mo. — Fr.: 7.00 — 19.00 Uhr
und

Sa.: 7.00 —14.00 Uhr
_________________

Grundschule Ahorntal
Kirchahorn 44, 95491 Ahorntal
℡: 09202 445

_________________

Kindergarten St. Burkard
Kirchahorn 56, 95491 Ahorntal
℡: 09202 1793

_________________

ASB Kinderkrippe Kirchahorn
Kirchahorn 66, 95491 Ahorntal
℡: 09202 439 994 0
@: kinderkrippekirchahorn@asb-jura.de

_________________

Evang.-Luth. Pfarramt
Pfarrer Dr. Peter Zeh
Kirchahorn 1
95491 Ahorntal
Tel. 09202 321, Fax 609

Kath. Pfarrämter
Oberailsfeld, Poppendorf und Volsbach
Pfarrer Dr. Matthew Anyanwu
Volsbach 25
95491 Ahorntal
℡ 09279 272, Fax 8207

__________

Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger
Matthias Bedürftig
Am Anger 16
95488 Eckersdorf

℡: 09279-671
Mobil: 0151 26615750
Fax: 09279-671
@: kaminkehrer.beduerftig@web.de

__________

Vorder- und Hintergereuth und Hütten
Jochen Linhardt
Fischbach 22
95466 Weidenberg

℡: 09278 985782
Mobil: 0170 4414641
Fax: 09278 985783
@: j.schlot@t-online.de

__________

Hundshof und Volsbach
Stefan Neuner
Gerd-Baumann Str.7
95490 Mistelgau

℡: 09279-5280009
Mobil: 0152 289 78561
Fax: 09279-8978561
@: stefan-neuner@gmx.de

____________
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Rathausneubau:

In der Gemeinderatssitzung am 13.08.2020
wurden die Beratungen zum weiteren Vorge-
hen bei diesem Projekt geführt. Im Laufe
dieser Beratungen sprach sich der Gemein-
derat geschlossen dafür aus, den Bau, von
einem privaten Bauherrn, über eine be-
schränkte Ausschreibung mit vorgeschalte-
tem öffentlichen Teilnahmewettbewerb, aus-
führen zu lassen. Vorteile hiervon gegenüber
einer Durchführung als Kommunalunterneh-
men liegen hauptsächlich in der Entlastung
der Verwaltung was Kosten und personellen
Aufwand anbelangt.
In Folge dessen wurde beschlossen die Un-
ternehmenssatzung des Kommunalunterneh-
mens nicht zu ratifizieren und entsprechend
keine Gründung durchzuführen.

Feuerwehr:

Bestellung eines THL-Satzes
(Technische Hilfsleistung):

Für die Beschaffung von Ausrüstung zur
technischen Hilfsleistung für die Feuerwehr
Körzendorf wurde, durch die Regierung von
Oberfranken, der vorzeitige Maßnahmenbe-
ginn genehmigt und die Ausrüstung bestellt.
Seit Juli stehen die Feuerwehrhäuser für feu-
erwehrinterne Veranstaltungen zur Verfü-
gung. Für andere Veranstaltungen sind diese
weiterhin nicht zugänglich, hierfür ist bei Be-
darf auf die Mehrzweckhalle der Gemeinde
zurückzugreifen.

Sturm:

Der Bürgermeister bedankt sich für den Ein-
satz der Ahorntaler Feuerwehren, die am
Abend des Sturmes, am 11.08., 21 Einsatz-
stellen zu bedienen hatten.

Verkehr:

Die Anordnung zur Herstellung der Lichtsi-
gnalanlage in Kirchahorn wurde erteilt. Für
die weitere Umsetzung wird sich die Ge-
meinde mit dem Staatlichen Bauamt abstim-
men. In der KW 32 erfolgte hierfür eine Be-
gehung mit dem Staatl. Bauamt.
Straßenbeleuchtung:
In Eichig wurden in der 29. KW fünf neue
LED-Straßenbeleuchtungsmasten aufgestellt.

Anträge:

Der Kindergarten St. Burkard in Kirchahorn
hat einen Zuschuss von 50 % für den Neu-
bau des Geräteschuppens und die Erhöhung

des Handlaufs an den drei Spielhäusern
beantragt. Die voraussichtlichen Kosten lie-
gen bei ca. 4.000 €. Der Gemeinderat be-
schloss einstimmig den Zuschuss in Höhe
von 50 % der Kosten zu gewähren.
Die Dorfgemeinschaft Pfaffenberg, vertreten
durch Gemeinderatsmitglied Peter Thiem,
beantragte die Bezuschussung zur An-
schaffung eines Trampolins sowie des Auf-
baus eines Doppelstabmattenzaunes in Höhe
der Gesamtkosten, sowie einen jährlichen
Zuschuss von 150 €. Die Übernahme der
Gesamtkosten der Anschaffung und des
Zaunes hat der Gemeinderat einstimmig be-
schlossen, unter anderem, da Pfaffenberg
bisher noch nichts für Spielplatzanschaffun-
gen bekommen hat. Der laufende Zuschuss
wurde abgelehnt.

Abfallentsorgung:

Im Gemeindegebiet kommt es scheinbar im-
mer wieder dazu, dass Abfälle in unzulässi-
ger Weise entsorgt werden. So wurden zu-
letzt mehrere Säcke mit Farbeimern an den
Containern in Kirchahorn abgestellt; in
Oberailsfeld waren es ca. 40 alte Kleiderbü-
gel. Ebenso wurde berichtet, dass in Hinter-
gereuth Altreifen entsorgt wurden. Der Bür-
germeister appelliert an die Bürgerinnen und
Bürger, ihren Abfall fachgerecht zu entsor-
gen. Bei Fragen zur Abfallentsorgung hilft
das Landratsamt gerne weiter.

Hohbaumweg II BA III:

Für die Erschließung des dritten Bauab-
schnittes des Baugebietes „Hohbaumweg II“
wurden erste Gespräche geführt, die ge-
schätzten Kosten liegen bei aktuell 1,25 Mil-
lionen Euro. Für die Umsetzung stand zum
einen die Möglichkeit zur Verfügung auf kon-
ventionelle Weise mit der Beauftragung ei-
nes Ingenieurbüros fortzufahren oder zum
anderen einen Erschließungsträger zu beauf-
tragen.

Ein Erschließungsträger wäre eine private
Firma, die, mit Ausnahme der Bauleitpla-
nung, die Ausführungsplanung bis zur Fer-
tigstellung durchführen würde. Das Projekt
würde diese auf eigene Rechnung tragen
und der Gemeinde vorfinanzieren bis alle
Grundstücke verkauft sind oder 5 Jahre ver-
gangen sind.

Die Bauzeit bei beiden Alternativen liegt bei
6 – 8 Monaten. Von den geplanten 20 Par-
zellen befinden sich 13 im Eigentum der Ge-
meinde.
Die Mitglieder des Gemeinderates sprachen
sich einstimmig für die konventionelle Lö-
sung aus. Beauftragt wurde das Ingenieur-
büro Wolf, Kemnath.
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Ortssprecher:

Als Ortssprecher für den Gemeindeteil Pop-
pendorf wurde Herr Ulrich Grüner gewählt.

Abriss „Alte Schule“ Körzendorf:

Für den Abriss der „Alten Schule“ in Kör-
zendorf ist der Zuwendungsbescheid des
Amtes für ländliche Entwicklung eingegan-
gen. Die Gesamtkosten in Höhe von
106.972,67 € wurden in voller Höhe aner-
kannt. Die Gemeinde erhielt 70 % Förde-
rung und somit 74.880,87 €.

Glasfaserausbau im Ahorntal:

Mit der bayerischen Gigabitrichtlinie kann
der Ausbau der digitalen Infrastruktur ge-
fördert werden, wenn noch kein Netz vor-
handen ist, das zuverlässig 100 Mbit/s im
Download für Privatleute, sowie 200 Mbit/s
für Gewerbetreibende, bietet.

Die Gemeinde Ahorntal liegt im Gebiet mit
besonderem Handlungsbedarf. Der Förder-
satz beträgt hier 90 % bzw. 6.000 € pro
Adresse. Für Adressen die als weiße Fle-
cken eingestuft sind (Leistung unter 30
Mbit/s) wird der Ausbau mit 9.000 € geför-
dert.

Die gesamten Ausbaukosten liegen bei ca.
5 Mio. bis 5,5 Mio. Euro. Nachdem die
bayerische Gigabitrichtlinie der Gemeinde
Ahorntal den Gesamtausbau der digitalen
Infrastruktur vor Ort ermöglicht, hat sich
der Gemeinderat einstimmig dafür ent-
schieden, alles in die Wege zu leiten um
den Ausbau voranzubringen. Die Gemein-
deverwaltung wurde damit beauftragt mit
der Durchführung des Auswahlverfahrens
und der Ausschreibungen zu beginnen.

Internetversorgung in Kirchahorn mit
Supervectoring

In Kirchahorn wurden von der Telekom 30
– 40 Haushalte angeschrieben an deren
Adresse nun eine Internetverbindung mit
bis zu 250 Mbit verfügbar ist. Dies wurde
durch die Hochrüstung des DSLAMs in
Dentlein erreicht.
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Ausschreibung Winterdienst

Zur Unterstützung des gemeindlichen
Bauhofs bei der Durchführung von
Räum- und Streueinsätzen sucht die
Gemeinde Ahorntal einen Dienstleister,

der in der Winterperiode
vom 01.11.2020 bis 30.03.2021

und nach Witterungslage auch darüber
hinaus mit eigenen, hierfür geeigneten
Fahrzeugen Räum- und Streufahrten

für die Gemeinde Ahorntal durchführen
kann.

Entsprechende Fahrten sind während
des vereinbarten Zeitraumes bei Tag

und Nacht, auch an Sonn- und Feierta-
gen, spätestens 60 Minuten nach An-
forderung durchzuführen. Weitere Vor-
aussetzung ist, dass der Standort des
einzusetzenden Fahrzeuges, das mit ei-
nem Räumschild und einer Streuvor-
richtung ausgestattet sein muss, in der
Gemeinde Ahorntal ist. Bei Interesse
senden Sie Ihr Angebot für die Räum-

und Streueinsätze bis spätestens
02.10.2020 schriftlich an folgende

Adresse:

Gemeinde Ahorntal, Kirchahorn 63,
95491 Ahorntal.
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Beginn der Arbeiten am 07.07.2020

Vorbereitung des Stellplatzes und der Anschlussgräben

Vorbereitung des Platzes und Aufbau der Kinderkrippe



Der fertiggestellte Platz am 10.08.2020 (oben) und die Aufstellung der
ersten Container (unten) am selben Tag.
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Beginn der Pflasterarbeiten, nach Aufstellung der Container, am
19.08.2020 (oben) und die fertiggestellte Kinderkrippe, samt
Sitzgelegenheit und Felsen am 02.09.2020.



Daten & Infos zur Kinderkrippe:

Träger: ASB Regionalverband Jura e.V., Velden

Containerfirma: Ela[container] GmbH, Tönisvorst

Vorübergehende Lösung für ca. 2 Jahre, bis dahin soll ein Neubau realisiert werden.

Bestehende Räume:

- Gruppenraum mit 57 m²
- Schlafraum mit 28 m²
- Kindersanitärbereich mit 14 m²
- Garderobenbereich mit 28 m²
- Kinderwagenraum mit 28 m²
- Elternwartebereich mit 14 m²
- Leitungsbüro mit 28 m²
- Personalbüro mit 28 m²
- Lagerraum mit 28 m²
- Personal-WC mit 14 m²
- 4 Flurcontainer mit insgesamt 56 m² => Die Nutzfläche beträgt also 323 m².

All das ist in insgesamt 23 Containern untergebracht. Die Räumlichkeiten wurden so
geplant, dass bei Bedarf in kurzer Zeit die Container für eine 2. Krippengruppe
angebracht werden können.

Die ersten Gespräche mit dem Träger ASB Jura e.V. fanden am 17.02.2020 statt. Der
Vertrag über die Trägerschaft wurde am 07.04.2020 unterzeichnet.

Bereits kurz nach der ersten Kontaktaufnahme begannen in Zusammenarbeit mit ASB,
der Gemeinde Ahorntal und dem Jugendamt am Landratsamt Bayreuth die Planungen
für die Kinderkrippe.

Hierzu gehörte:

- Planung der Räumlichkeiten
- Standortsuche
- Kontaktaufnahme mit Anbietern von Containerlösungen

Die Vorbereitung des Containerstellplatzes inkl. der Herstellung der Anschlüsse an die
Wasserversorgung und Abwasserentsorgung wurde allein von den Mitarbeitern des
Bauhofs und der Wasserversorgung der Gemeinde Ahorntal durchgeführt. Nach dem
Aufstellen der Container in der KW 33 wurde der Außenbereich in 2,5 Wochen
ebenfalls komplett in Eigenregie hergerichtet und gestaltet.

Der Betrieb der Kinderkrippe wurde zum 01.09.2020 aufgenommen.
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Um die Verkehrssicherheit zu
gewährleisten, müssen die am
Straßenrand beteiligten Personen und
Fahrzeuge, die öffentlichen
Straßenflächen ungehindert benutzen
können. Öffentliche Straßenfläche in
diesem Sinne ist nicht nur die Fahrbahn
selbst, sondern auch die Geh- und
Radwege. Durch hereinragende
Anpflanzungen kann eine Gefährdung der
Verkehrsteilnehmer eintreten, z. B. dann,
wenn ein Fußgänger aus diesem Grund
auf die Fahrbahn ausweicht. Im Interesse
der Verkehrssicherheit sind die
Bepflanzungen auf das notwendige Maß
zurückzuschneiden.

Ganzjährig müssen folgende lichte
Räume frei bleiben:

4,50 m über der gesamten Fahrbahn

2,50 m über Rad- oder Gehwegen

Daneben dürfen auch Verkehrszeichen
nicht verdeckt werden. Die
Anpflanzungen sind so
zurückzuschneiden, dass das
Verkehrszeichen von den

Verkehrsteilnehmern stets rechtzeitig
wahrgenommen werden kann.
Straßenlaternen sind oft durch Äste und
Blätter aus Privatgrundstücken derart
eingewachsen, dass deren Leuchtkraft
beeinträchtigt ist. Auch hier gilt, dass die
Baumäste so zurückzuschneiden sind, dass
die Straßenlaterne in ihrer Funktion nicht
beeinträchtigt ist. Zur Vermeidung von
Schadenersatzansprüchen sind die
Grundstückseigentümer verpflichtet, die
störenden Anpflanzungen
zurückzuschneiden.

Freihaltung des Lichtraumprofils
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Abfallwirtschaft

Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 282 oder im Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall.

Leider kommt es durch die falsche Entsorgung von entzündlichen Abfällen immer wieder zu
gefährlichen Bränden in Entsorgungsfahrzeugen. Durch das Verpressen im Müllfahrzeug können z.B.
nicht restentleerte Spraydosen explodieren und ein Feuer entfachen. Hier finden Sie einige Beispiele
für brandgefährliche Abfälle und den korrekten Entsorgungsweg:

▌ Asche / Grillkohle
� nur vollständig abgekühlt (mind. 24 h) in die Restmülltonne füllen, da sonst

Entzündungsgefahr droht. Nicht in der Biotonne entsorgen.

▌ Altöl (auch leere Behälter)
� Rückgabe an den Verkaufsstellen / Problemmüllsammlung mit dem Umweltmobil

▌ Batterien / Lithium-Ionen-Akkus
� Rückgabe an den Verkaufsstellen / Problemmüllsammlung mit dem Umweltmobil .

Elektroaltgeräte mit eingebauten Batterien werden bei den
Elektroaltgeräteabgabestellen angenommen.

▌ Chemikalien aller Art
� Problemmüllsammlung mit dem Umweltmobil

▌ Druckgasbehälter, z.B. Heliumflasche
� Nur restentleert und mit vollständig entferntem Ventil zum Schrotthändler oder Annahmestelle Pegnitz.

▌ Feuerwerkskörper, Munition, Sprengkörper
� bei der Polizei abgeben

▌ Feuerzeug / Feuerlöscher
� Feuerzeuge ohne Restinhalt gehören in die Restmülltonne. Feuerzeuge mit Restinhalt bei der

Problemmüllsammlung mit dem Umweltmobil entsorgen. Feuerlöscher können an den Fachhandel
zurückgegeben oder bei der Problemmüllsammlung mit dem Umweltmobil entsorgt werden.

▌ Montageschaumdosen (auch leere Behälter)
� Rückgabe an den Verkaufsstellen / Problemmüllsammlung mit dem Umweltmobil

▌ Propan-, Butan- und sonstige technische Gase
� Rückgabe an den Fachhandel und bei den Verkaufsstellen

▌ Spraydosen, z.B. Deo, Haarspray, Lacke, Raumspray…
� Restentleerte Spraydosen können in der Gelben Tonne entsorgt werden. Nicht

restentleerte Spraydosen gehören nicht in den Restmüll, sondern zur
Problemmüllsammlung mit dem Umweltmobil. „Restentleert“ bedeutet, dass nur
ein kleiner unwesentlicher Rest in der Verpackung verbleiben darf.

Brandgefährliche Abfälle richtig entsorgen
Stand: September 2020
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Abfallwirtschaft

Wussten Sie schon …
… dass die Entsorgung von vier Reifen nur 5 Euro kostet?

Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 282 oder im Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall.

Neben der Rückgabe beim Reifen- / Kfz-Händler oder der Abgabe bei einem Entsor-
gungsfachbetrieb können Reifen (mit oder ohne Felgen) bis zu 80 cm Durchmesser
auch bei der Müllumladestation Bayreuth angeliefert werden. Folgende Kosten
entstehen:
4 Reifen = 5 Euro. 8 Reifen = 10 Euro. 12 Reifen = 15 Euro.
Anlieferung größerer Mengen nur auf Anfrage.
Anschrift: Weiherstraße 39, 95448 Bayreuth (Telefon 0921-13791);
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8 bis 12 Uhr, 12.45 bis 16 Uhr / bei Wochen-
feiertagen i.d.R. auch am darauffolgenden Sa 8-12 Uhr
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